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Keramikspritzguss:
Komplexe Bauteile in 3D
werkstoffe - Verfahren - Anwendungsbeispiele - Potential

Bild 1 Nach Höhr-Crenzhausen kamen
119 Teilnehmer zum Seminar über Kera-
miksoritzouss. das vom Expertenkreis
ferainiks6ritzouss in Koop'eration mit der
FH Koblehz, Fächrichtun! Werkstofftech-
nik Glas und Keramik, organisiert wurde

Am 13. April 201 1 veranstaltete der
Expertenkreis Keramikspritzguss in
enger Kooperation mit der FH

Koblenz, Foch richtung Werkstofftech'
nik Glos und Keromik (FGK) in Höhr-
Grenzhausen ein Seminar zum The-

ma Keramikspritzguss.
Der Expertenkreis Keramikspritzguss
wurde im lahr 2008 von 15 deutsch-

sprachigen Unternehmen und lnsti-
tuten gegründet. Ein Ziel des Exper-

tenkreises ist es, den Bekanntheits-
grad des Formgebungsverfahrens

,,keramisches Spritzgießen" zu stei-

gern und die Durchführung von Ver-

anstaltungen ,,an der Basis" soll dazu

beitragen.
An der FH Koblenz fand das Seminar

eine überaus große Resonanz - ins-
gesamt wurden 119 Teilnehmer
gezählt, die vom lnnovationscluster
Metall-Keramik-Ku nststoff und aus

Kollegium und Studentenschaft
der FH Koblenz (Fachrichtungen
Glas und Keramik, Maschinenbau
und Elektrotechnik) kamen (Bild 1).

Auch die Kollegen des FGK waren
anwesend. Der große Hörsaal des

Fachbereichs in Höhr-Grenzhau-
sen war bis auf den letzten Platz

besetzt.
Die Veranstaltung wurde von Prof.

Dr.-tng. G. Klein von der Fachrich-
tung Werkstofftechnik Glas und

Keramik eröffnet (Bild 2)-

Die Vorträge deckten die gesamte
Prozesskette des keramischen Spritz-
gießens ab und gaben einen Einblick
in die Herstellung keramischer
Spritzgieß-Bauteile, in die Technik
des erforderlichen EquiPments, in
die speziell verarbeiteten Werktoffe,
in laufende Forschungsproiekte, die
Zukunft des keramischen Spritzgie-
ßens sowie Visionen mit Zielen, die
langfristig erreicht werden können:

. Entdeckungsreise in eine Welt der
Keramik

. Anwendungsbeispiele - Spritz-
gegossene Erfolgsstories aus der
Praxis

. Werkstoffe - Die Basis des Erfolgs

. Verfahren - Formvollendet vom
Feedstock zur Endkontur

. Potential - Heute Fiktion, morgen
Realität.

lm Anschluss an den theoretischen
Teil hatten die Teilnehmer die Mög-
lichkeit, den keramischen SPritz-
gießprozess mit der Herstellung von
Demonstrator-Bauteilen anschauen
zu können. Kleine GruPPen wurden
nacheinander zu der laufenden
Spritzgießmaschine des FGK ge-

führt, wo der Formgebungsprozess
in der Praxis erklärt und vorgestellt
wurde (Bild 3).
Beim anschließenden lmbiss wurde
von der Möglichkeit miteinander zu

diskutieren reger Gebrauch ge-

macht. Mit den Vortragenden konn-
ten offene Punkte und Fragestellun-
gen besprochen werden, die in den
Diskussionen zwischen den einzel-
nen Vorträgen vielleicht zu kurz
gekommen waren.
Zusammenfassend kann gesagt wer-
den, dass die Veranstaltung ein vol-

ler Erfolg war. Sowohl während der

Vorträge als auch während der prak-

tischen Vorführung wurden viele

Fragen gestellt. Die Rückmeldung
der Teilnehmer an dem Seminar

,, KeramiksPritzguss: KomPlexe Bau-

teile in 3" war überaus Positiv.
Derzeit wird eine Folgeveranstaltung
Ende des lahres an einer weiteren

Hochschule geplant. Der Experten-

kreis wird daiüber informieren!
Weitere lnformationen über den
Expertenkreis Keramikspritzguss auf
www. kero miksP ritzg u s s. e u
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Bild 2
Prof. Klein eröffnete
die Veranstaltung

Bild 3
Der Formgebungs-
prozess wurde an
einer laufenden
Spritzgießmaschine
des FGK in der
Praxis erklärt und
vorgestellt
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